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3. – 4. Dezember 2009 (Do. – Fr.) 
Tagungsnummer: 092929

Nachhaltigkeit und  
Finanzmarkt
Herausforderungen –  
Instrumentarien – Grenzen 
angesichts entwicklungspo-
litischer Perspektiven

 Tagungskosten

Unterkunft und Verpfle-
gung im Einzelzimmer  
89,00 E

Unterkunft und Verpfle-
gung im Doppelzimmer 
79,00 E

Tagungsgebühr 31,00 E

 Anmeldung 
Schriftliche Anmeldung zur 
Teilnahme an die Evange-
lische Akademie Arnolds-
hain erbeten.

online-Anmeldung          
erbeten unter 
www.evangelische-
akademie.de/ 
tagungen.html

 Teilnahmebestätigung 
Die Teilnahme wird ca. 10 
Tage vor Veranstaltungs-
beginn schriftlich bestätigt.

 Anreise 
Ab Frankfurt/M. Hbf  (RMV 
Fahrkartenautomatenziel: 
52 Schmitten) mit der S 
Bahn (S 5) in Richtung 
Friedrichsdorf um 10.09 / 
12.09 Uhr (Haltestelle Bad 
Homburg 10.30 / 12.30  
Uhr). Anschluss mit der Bus 
Linie 50 um 10.45 /12.45 
Uhr in Richtung Gräven-
wiesbach (bis Haltestelle 
Forsthaus, Ankunft 11.29 / 
13.29 Uhr).

 Abreise 
Mit der Bus Linie 50 um 
13.52 Uhr in Richtung Bad 
Homburg, Ankunft Bad 
Homburg um 14.34 Uhr 
Weiterfahrt mit der S Bahn 
(S 5) um 14.44 Uhr nach 
Frankfurt/M. Hbf. Ankunft 
um 15.07 Uhr. 

Fahrplanänderungen  
vorbehalten!

 Tagungsort

Evangelische Akademie Arnoldshain 
Martin-Niemöller-Haus 
Am Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten

 Tagungssekretariat

Gabriele Blumer	   
Tel.: 06084 / 9598 - 122 
Fax: 06084 / 9598 - 138 
E-Mail: blumer@evangelische-akademie.de  
www.evangelische-akademie.de

 Erreichbarkeit während der Veranstaltung

Tel.: 06084 / 944 - 0 
Fax: 06084 / 944 - 194 
E-Mail: office@martin-niemoeller-haus.de

Evangelischer Entwicklungsdienst

Die Veranstaltung ist Teil des Projekts Zukunftsfähiges 
Deutschland in einer globalisierten Welt. 

In Zusammenarbeit mit:
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Nachhaltiges Wirtschaften soll sozialen, 
ökologischen und ökonomischen Belan-
gen gerecht werden. Dieser Anspruch 

kann auch auf dem Finanzmarkt umgesetzt 
werden. Einerseits geschieht dies schon über 
Investitionen in und Förderung von Erneu-
erbaren Energien. Andererseits geht es bei 
Nachhaltigkeit jedoch um viel mehr als nur um 
Umweltfragen wie die Studie “Zukunftsfähiges 
Deutschland in einer globalisierten Welt” zeigt: 
Es geht darum Märkte auch politisch zu gestal-
ten. Was sind dann die Herausforderungen für 
die Verbindung von Nachhaltigkeit und Finanz-
markt? Welche Instrumentarien sind von Nöten 
für die Förderung von Sustainability? Welche 
Bedeutung haben diese für Länder des Sü-
dens? Diese Themen sollen gerade in Bezug 
auf Südafrika und Deutschland diskutiert wer-
den, denn diese beiden Länder stehen in en-
gem wirtschaftlichen Austausch.

Die Tagungssprachen sind deutsch und eng-
lisch. Es gibt eine Simultanübersetzung.

    Es laden herzlich ein:

Peter Lanzet, Evangelischer Entwicklungs-
dienst, Bonn

Dr. Gotlind Ulshöfer, Evangelische Akademie 
Arnoldshain

13.30	 Begrüßung

13.35	� Nachhaltigkeit und Finanzmarkt –  
entwicklungspolitische Gesichts-
punkte 
Peter Lanzet, Evangelischer Entwick-
lungsdienst

14.00	� Nachhaltigkeit und Finanzmarkt: 
Herausforderungen – Instrumenta-
rien – Grenzen aus ökonomischer 
Perspektive 
Dr. Sebastian Fritz-Morgenthal, Frank-
furt School of Finance

15.00	 Pause

15.15	� Sustainability and financial markets - 
global ethical perspectives 
Prof. Dr. Nico Koopman, Universität 
Stellenbosch, Südafrika

16.30	 Pause

17.00	� Die Entwicklung der Finanzmärkte 
und die Steuerungsmöglichkeiten 
der Politik zur Förderung von Nach-
haltigkeit 

	 Prof. Dr. Dieter Kerwer, TU München

18.15	� The Role of NGOs in South Africa in 
relation to Sustainability and Finan-
cial Markets 
Dr. Clint Le Bruyns, Univeristät Stellen-
bosch, Südafrika

19.00	 Abendessen

20.15	� Sustainability and finances in India 
Sunita Narain, Direktorin, Centre for 
Science Environment, India, angefragt

21:30	 Treffpunkt Akademie

Donnerstag, 3. Dezember 2009 Freitag, 4. Dezember 2009

8.00	 Andacht

8.15	 Frühstück

9.00	 Die Finanzmärkte in den Schwellen-		
	 ländern

	 Dr. Martina Metzger, Berliner Institut für 	
	 Finanzmarktforschung

10.00	 Nachhaltigkeit, Erneuerbare Ener-		
	 gien und Finanzmärkte in Südafrika

	 Dr. Anna Pegels, Deutsches Institut für 	
	 Entwicklungspolitik

11.00	 Pause

11.15	� Politische Rahmenbedingungen – 
political framework: economic and 
theological gender justice issues 
Malcolm Damon, Director of the 
Economics Desk of the Federation 
of Councils of Churches in Southern 
Africa

	 Yoke Ling, Peking, angefragt			 
	 Anlené Taljaard, Beyers Naudé Centre 	
	 for Public Theology at the University of 	
	 Stellenbosch, Südafrika 
	 Moderation: Peter Lanzet

12.30	 Mittagessen


